
Statistisches Amt

für Hamburg und Schleswig-Holstein

STATISTISCHE BERICHTE

Kennziffer: C II 5 - 4j/17 HH

Baumschulen, Baumschulflächen

und Forstpflanzenbestände

 in Hamburg 2017

Herausgegeben am: 12. Dezember 2017



Herausgeber:

Telefon:

E-Mail:

E-Mail: 

Auskünfte: 

Internet: www.statistik-nord.de

0 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts

– nichts vorhanden (genau Null)

··· Angabe fällt später an

· Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
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ha Hektar (1ha = 10 000 m²)
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Einführung 
 
Die Baumschulerhebung 2017 ist eine dezentrale 
Bundesstatistik mit Auskunfts-pflicht.  
Es werden alle Betriebe Deutschlands befragt, die 
Baumschulgewächse produzieren und über 
mindestens 0,5ha Baumschulfläche verfügen. 
Sie wird als allgemeine Erhebung mit 
Abschneidegrenze in der Zeit von Juli bis August 
des Erhebungsjahres 2017 (und anschließend alle 
4 Jahre) durchgeführt. 
Nach § 14 des Agrarstatistikgesetzes werden 
Betriebe mit Baumschulfläche nach Pflanzgruppen 
(Obstgehölze, Rosen, Ziersträucher und Bäume, 
Heckenpflanzen, Forstpflanzen) und 
Vernehmungsmerkmalen (Baumschulfläche im 
Freiland und Containerfläche im Freiland) erhoben. 
Nicht mit einbezogen sind Pflanzgärten in 
Forstbetrieben. 
 
Aufgrund der Anhebung der Erfassungsgrenze ab 
dem Jahr 2012 sind die Daten nur eingeschränkt 
mit denen der Vorjahre vergleichbar. Insbesondere 
die Betriebszahlen sind dadurch stark 
zurückgegangen.  
 
Ab dem Berichtsjahr 2017 wird die 
Baumschulfläche unter hohen begehbaren 
Schutzabdeckungen nur noch in der 
Gesamtsumme erfragt. Darüber hinaus gibt es im 
Vergleich zu den Vorerhebungen neue 
Zuordnungen in den Gruppen der Obstgehölze und 
der Rosen. Nadelgehölz-Heckenpflanzen und 
Laubgehölz-Heckenpflanzen werden zudem 
erstmalig einzeln erfasst. Dies ist beim Vergleich 
der aktuellen Ergebnisse mit denen vorheriger 
Erhebungen ebenfalls zu beachten. 
 
  
Rechtsgrundlagen: 
  
Rechtsgrundlage ist das Agrarstatistikgesetz 
(AgrStatG) in Verbindung mit dem BStatG. 
  
Erhoben werden die Angaben zu § 17 Absatz 1 
AgrStatG. 

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 93 Absatz 1 
Satz 1 AgrStatG in Verbindung mit § 15 BStatG. 
Nach § 93 Absatz 2 Nummer 1 AgrStatG sind die 
Inhaber/Inhaberinnen oder Leiter/Leiterinnen 
landwirtschaftlicher Betriebe auskunftspflichtig. 
Nach § 11a Absatz 2 BStatG sind alle 
Unternehmen und Betriebe verpflichtet, ihre 
Meldungen auf elektronischem Weg an die 
statistischen Ämter zu übermitteln. Hierzu sind die 
von den statistischen Ämtern zur Verfügung 
gestellten Online-Verfahren zu nutzen. Im 
begründeten Einzelfall kann eine zeitlich befristete 
Ausnahme von der Online-Meldung vereinbart 
werden. Dies ist auf formlosen Antrag möglich. Die 
Verpflichtung, die geforderten Auskünfte zu erteilen, 
bleibt jedoch weiterhin bestehen. 
 
Nach § 15 Absatz 7 BStatG haben Widerspruch 
und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur 
Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung. 
 
 
Zusammenfassung der Ergebnisse 
  
Baumschulen in Hamburg 
 
In Hamburg kultivieren 10 Baumschulen eine 
Baumschulfläche von 460 Hektar (ha), 16 ha mehr 
als bei der vorangegangenen Erhebung 2012. Die 
Anzahl der wirtschaftenden Betriebe ist gleich 
geblieben.  
Der Schwerpunkt in der Produktion liegt im Anbau 
von Ziersträuchern und -gehölzen. Unter 
Berücksichtigung der 
Geheinhaltungsbestimmungen kann das 
Statistikamt Nord für Hamburg nur eingeschränkt 
Daten für die einzelnen Produktionsausrichtungen 
bekannt geben. 
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Veränderung 2017

gegenüber 2012

%

Baumschulbetriebe insgesamt   15    10    10  0

und zwar mit

Unterlagen (Obst-, Rosen- und sonstige 

Veredlungsunterlagen) - -   1  x

   Veredlungen (Obstgehölze, Rosen,Beerenobst) 3   1    4  x

    Ziersträucher und -gehölze 13   10    9  -10

Nadelgehölze zur Aufzucht von 

Weihnachtsbäumen (nicht zum Hieb) ·   1    1  0

Forstpflanzen - -   1  ·

Baumschulfläche insgesamt   488  444 460 4

davon Flächen mit

Unterlagen (Obst-,Rosen- und sonstige

Veredlungsunterlagen) - - . x

    Veredlungen (Obstgehölze, Rosen,Beerenobst)
. . 1 x

    Ziersträucher und -gehölze 466 . . .

    Nadelgehölze zur Aufzucht von

    Weihnachtsbäumen (nicht zum Hieb) . . . .

Forstpflanzen - - . .

    ¹ sonstige Baumschulflächen 16 26 15 -42

1. Baumschulbetriebe und -flächen in Hamburg 2008 - 2017

1
  Fläche für sonstige Gehölze einschl. Flächen zur Gründüngung, Brache, Einschläge und Mutterpflanzen

Betriebe

--------------

Fläche
2012 2017

Hamburg

2008

Betriebe

Fläche in ha
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Betriebe Fläche Betriebe Fläche Betriebe Fläche

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha

Baumschulfläche insgesamt                  10 459,93 10 450,37 4 ·

 Baumschulfläche im Freiland               10 458,65 10 450,37 4 ·

  Unterlagen insgesamt                     1 · – – 1 ·

   Obstunterlagen                          1 · – – 1 ·

   Rosenunterlagen                         – – – – – –

   Veredlungsunterlagen für Laub-          

   und Nadelgehölze                        – – – – – –

  Veredlungen insgesamt                    4 1,33 2 · 3 ·

   Rosenveredlung                          2 · – – 2 ·

   Veredelte Baumobstgehölze               3 · 2 · 2 ·

   Veredeltes Beerenobst (ohne Stecklings- 

   und Steckholzvermehrung)                2 · – – 2 ·

  Stecklings- und steckholzver-            

  mehrtes Beerenobst                       – – – – – –

  Ziersträucher und Bäume (ohne Forst-     

  pflanzen) insgesamt                      9 · 9 · 3 ·

   Laub- und Nadelbäume für Alleen, Straßen, 

   Parks usw. (einschl. Solitärpflanzen)           7 · 7 · 2 ·

   Nadelgehölze/Koniferen ohne Heckenplanzen  7 101,64 6 · 2 ·

   Rhododendren und sonstige Moorbeetpflanzen  6 1,63 5 · 1 ·

   Formgehölze (Laub- und Nadelgehölze)    5 · 4 · 1 ·

   Bodendecker (Laub- und Nadelgehölze)    3 · 1 · 2 ·

   Schling- und Kletterpflanzen            3 0,16 1 · 2 ·

   Ziersträucher und Gehölze (Laubgehölze),        

  ohne Heckenpflanzen           7 · 6 · 3 1,67

  Heckenpflanzen insgesamt                 5 1,25 4 · 1 ·

   Nadelgehölz-Heckenpflanzen              5 0,90 4 · 1 ·

   Laubgehölz-Heckenpflanzen               3 0,35 2 · 1 ·

  Forstpflanzen insgesamt                  1 · 1 · – –

   Nadelgehölze (ohne Weihnachtsbaumkulturen)    1 · 1 · – –

   Laubgehölze                             1 · 1 · – –

  Nadelgehölze zur Anzucht von Weihnachts- 

  bäumen (nicht zum Hieb)                  1 · 1 · – –

  Sonstige Baumschulflächen ¹              6 15,02 6 · 1 ·

 Baumschulfläche unter hohen begehbaren       

 Schutzabdeckungen                   3 · × × × ×

¹ Einschließlich Gründüngung, Brache, Einschläge und Mutterpflanzenquartiere.

2. Baumschulbetriebe und -flächen 2017 nach Nutzungsarten in Hamburg

Insgesamt
Freiland

Containerfläche im 

FreilandNutzungsarten

und zwar
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Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha

Hamburg

unter 0,5 – – – – – – – – – –

0,5 - 1 1 · 1 · 1 · – – – –

    1 - 2 1 · – – – – – – 1 –

    2 - 5 5 16,98 1 · 2 · – – 5 8,2

5 - 10 1 · – – – – – – 1 ·

10 - 50 1 · – – 1 · – – 1 ·

50 und mehr 1 · – – – – – – 1 ·

Insgesamt 10 459,93 1 · 4 1,33 – – 9 ·

¹ Ohne Veredlungsunterlagen für Laub-und Nadelgehölze. Diese sind in den Unterlagen enthalten

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha

Hamburg

unter 0,5 – – – – – – – – – –

0,5 - 1 – – – – – – – – – –

    1 - 2 – – – – – – 1 · – –

    2 - 5 5 1,25 1 · 1 · 4 3,42 2 ·

5 - 10 – – – – – – – – 1 ·

10 - 50 – – – – – – 1 · – –

50 und mehr – – – – – – – – – –

Insgesamt 5 1,25 1 · 1 · 6 15,02 3 ·

3. Betriebe mit Baumschulflächen 2017 nach Größenklasse und Nutzungsarten in Hamburg

Größenklasse

nach der

Baumschulfläche

von…bis

unter…ha

Baumschul-

betriebe

und zwar

Unterlagen Veredlungen

Stecklings- und 

steckholz-

vermehrtes 

Beerenobst

Ziersträucher und 

Bäume (ohne 

Forstpflanzen)¹

noch: und zwar

Heckenpflanzen

sonstige 

Baumschul-

flächen

Baumschulfläche 

unter hohen 

begehbaren 

Schutzabdeckungen

Größenklasse

nach der

Baumschulfläche

von…bis

unter…ha

Forstpflanzen

Nadelgehölze zur 

Anzucht von 

Weihnachtsbäumen 

(nicht zum Hieb)
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